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Weil wir hier leben
GRÜNE gestalten den Landkreis Passau und seine Gemeinden: nachhaltig – gerecht – vielfäl-
tig.

Im Passauer Land gestalten wir gemeinsam mit Ihnen, den Bürger*innen unser Zusammenleben. Hier le-
gen wir den Grundstein, um zukunftsfähig in einer intakten Umwelt und in einem gesunden sozialen Um-
feld zu leben. Unsere GRÜNE Kommunalpolitik hat hierzu im Landkreis Passau einiges erreicht, wie

• das neue bayerische Gesetz aufgrund des Volksbegehrens „Rettet die Bienen“

• die stete Verbesserung des ÖPNV durch Anträge die immer wieder in allen Gremien eingebracht 
werden

• die vorbildliche Flüchtlingsarbeit im Salzweger Hof

• die Bewegung im Klimaschutz als urgrünes Thema

um nur einige zu nennen.

Global denken, lokal verantwortlich handeln. Beim Gestalten vor Ort berücksichtigen wir die globa-
len Auswirkungen.

Bei der Kommunalwahl am 15. März 2020 Bündnis 90/DIE GRÜNEN wählen: für den Schutz des Klimas,
für eine gesunde Natur, für eine nachhaltige Landwirtschaft, gesunde Wirtschaftsentwicklung mit Wert-
schöpfung in der Region, dafür, dass alle gut miteinander leben und unsere Kinder gut aufwachsen kön-
nen. Weil wir ALLE hier leben.

Klima und Nachhaltigkeit
Die Klimakrise mit ihren Folgen sind im Landkreis Passau längst angekommen: Jahrtausend-Hochwasser 
2013, Sturm Kolle 2017, Trockenheit und Dürre 2018, heißester April seit Beginn der Temperaturaufzeich-
nungen 2019, Donau-Tiefwasserstände mit Einstellung der Schifffahrt, niedrige Grundwasserstände, Über-
population von Borkenkäfern und Engerlingen, lokale Extremwetterereignisse (Regen, Hagel) und vieles 
mehr. Dies wirkt sich unmittelbar auf die Natur, unser Leben, unsere Gesundheit und unsere Wirtschaft 
aus. Wir müssen verantwortlich für die Zukunft unserer Kinder und der nachfolgenden Generationen han-
deln. Bündnis 90/DIE GRÜNEN begreifen die Klimakrise als zentrale Herausforderung des 21. Jahrhunderts.
Unser Ziel als GRÜNE im Landkreis Passau ist der klimaneutrale Landkreis. Wir wollen schnell und wirksam
handeln. Es gibt keinen Planet B.

Wir setzen uns dafür ein, dass:

• im Landkreis und in den Gemeinden koordiniert miteinander Klimaschutzkonzepte und Kli-
maanpassungsstrategien erstellt und umgesetzt werden,

• Landkreis und Gemeinden bei allen künftigen Entscheidungen die Auswirkungen auf das Klima be-
rücksichtigen und klimafreundliche Alternativen bevorzugen.

• Gemeinden in der Bauleitplanung verankern, bei Neubauten erneuerbare Energien zu nutzen.

Wir werden den öffentlichen Nahverkehr attraktiv für alle machen. Mit flächendeckend autofreier Mobi-
lität als zuverlässige und preiswerte Alternative. Weil wir ALLE hier leben.

Energie erneuerbar machen
Kommunen und ihre kommunale Infrastruktur sind entscheidend für die Umsetzung der Energiewende. 
Wir GRÜNE im Landkreis Passau setzen uns für eine nachhaltige, lokale und von Bürger*innen getragene
Energieversorgung ein.

Wir wollen, dass der Landkreis Passau aktiv den Ausbau erneuerbarer Energien fördert und damit alle sei-
ne Städte und Gemeinden ihren öffentlichen Eigenbedarf durch erneuerbaren Strom decken können. 
Dies umfasst auch eine energieeffiziente Verwaltung, kommunale Energiesparkonzepte und die energe-
tischen Ertüchtigung der öffentlichen Gebäude.

Wir wollen unsere Energieversorgung so weit wie möglich vor Ort organisieren. Landkreis und 
Kommunen sollen diesen Umstieg auf dezentrale und erneuerbare Stromerzeugung unterstützen.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau werden Energieproduktion aus der Hand von Bürger*innen mit al-
len Möglichkeiten fördern: Stromerzeugung aus Sonne, Wind und Wasser, die individuell oder ge-
meinschaftlich (Bürger-Energie-Genossenschaften) betrieben wird. So profitieren wir alle vor Ort 
unmittelbar von der Energiewende.

• In der Bauleitplanung der Kommunen werden wir verankern, dass bei Neubauten künftig grund-
sätzlich erneuerbare Energie genutzt wird. Alle geeigneten Dachflächen sollen für die Energiever-
sorgung zur Verfügung stehen. Zu diesem Zweck können Dachflächen auch vermietet werden.
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• Das faktische Verbot von Windrädern in Bayern – die sogenannte 10H-Regelung – muss aufge-
hoben werden. Zusammen mit der Landtagsfraktion von Bündnis 90/DIE GRÜNEN setzen wir uns 
dafür ein. 

• Entscheidungsträger*innen brauchen bessere Unterstützung bei der Umsetzung der Energiewen-
de. Wir werden die Bildungsangebote in diesem Bereich ausbauen.

Wir wollen Richtlinien für ressourcenschonendes, energiesparendes Bauen setzen. Den Roh-
stoffverbrauch zu verringern, ist ethisch und ökologisch geboten. Bei kommunalen Gebäuden und Grund-
stücksverkäufen werden wir GRÜNEN im Landkreis Passau Richtlinien für nachhaltige Strom- und Wär-
meversorgung sowie energiesparendes und gesundes Bauen setzen. Dazu zählt zum Beispiel die 
gezielte Förderung der Nutzung von nachwachsenden Rohstoffen bei Bau- und Dämmstoffen. Hand-
werk und lokale Unternehmen profitieren von einer regionalen und nachhaltigen Wertschöpfung. Weil wir
ALLE hier leben.
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Umwelt-, Naturschutz und Landwirtschaft
Wir Menschen und unsere heimischen Tier- und Pflanzenarten brauchen zum Überleben intakte Lebens-
grundlagen. Diese Lebensgrundlagen mit ihrer Artenvielfalt müssen geschützt werden. Industrielle Land-
wirtschaft, der Verlust von Lebensräumen und die zunehmende Versiegelung unserer Landschaft sind für 
das Artensterben mitverantwortlich. Im Landkreis Passau verschwindet mehr Landschaft unter Asphalt 
und Beton, wird mehr versiegelt und zersiedelt als im Bayerischen Durchschnitt. Wir GRÜNE im Landkreis 
Passau kämpfen für den Schutz von Natur und Umwelt, um Erholungsräume und intakte Ökosysteme heu-
te für morgen zu erhalten. Es ist die Pflicht der heutigen Generation unseren Kindern und nachfolgenden 
Generationen, gesunde Böden, sauberes Wasser und reine Luft hinterlassen. Weil wir ALLE hier leben.

Wasser
Der Zugang zu sauberem Trinkwasser ist ein Menschenrecht. Wir wollen eine qualitativ hochwertige und 
preiswerte Wasserversorgung sicherstellen. Bereits heute haben Teile des südlichen Landkreises Passau
zunehmende Probleme mit sinkenden Grundwasserständen und Verunreinigungen unter anderem auch 
durch die industrielle Landwirtschaft. Um die Qualitätsrichtlinien für Trinkwasser einzuhalten, sind teil-
weise aufwendige Verfahren und das Mischen von oberflächennahen Grundwasser mit Tiefenwasser nötig.
Letzteres wird aber viel langsamer neugebildet als oberflächennahes Grundwasser. Trockenheit und 
Dürre werden künftig vermehrt zu Problem bei der Grundwasserneubildung und Trinkwasserversorgung 
führen. Der Erhalt des Grundwassers als sicheres Lebensmittel steht für uns GRÜNE im Landkreis Passau 
an oberster Stelle.

• Wir wollen einen ständigen Wasserdialog zwischen Landkreis, Kommunen und Bürger*innen, um
möglichen Problemen mit der Wasserversorgung zuvorzukommen und Lösungen für auftretende 
Probleme zu finden.

• Wir setzen uns dafür ein, dass Landkreis und Kommunen gemeinsam einen jährlichen Bericht zu
Bestand und Qualität unseres Grundwassers erarbeiten und veröffentlichen.

• Wir schützen die Menge und die Qualität des Grundwassers. Es darf nicht zum Gegenstand 
eines Verteilungskampfes werden. Grundwasser sollte frei von Nitrat und anderen schädlichen 
Stoffen sein.

• Wir bereiten unsere Infrastruktur zum Wohle aller auf anhaltende Zeiträume von Starkregen und
Wassermangel vor. Weil wir ALLE hier leben.

Artenvielfalt bewahren
Nur mit einer naturnahen/ökologischen Bewirtschaftung unserer Äcker, Wiesen, Wälder und Gewäs-
ser ist es möglich, den dramatischen Artenschwund aufzuhalten und Menschen, Pflanzen und Tieren eine 
dauerhaft gesicherte Lebensgrundlage zu geben.

• Wir werden mit kommunalen Biodiversitätsstrategien und Freiflächenkonzepten zum 
Schutz der Arten vor Ort neue Lebensräume schaffen.

• Wir setzen uns dafür ein, dass unser Landkreis und unsere Gemeinden pestizidfreie Gebiete 
werden. Die Pflege der öffentliche Grünflächen soll naturnah erfolgen.

• Wir GRÜNE im Passauer Land wollen mehr Blühwiesen, Bienenweiden und artenreiche Wegrän-
der. Wir unterstützen die Umgestaltung kommunaler Straßenbegleitflächen in artenreiche Grün- 
und Blühflächen.

• Wir setzen uns für ein grünes Netzwerk aus Naturwaldflächen unter Einbeziehung des Staatswal-
des ein und unterstützen Waldbesitzer*innen bei der naturnahen Bewirtschaftung ihrer Waldflä-
chen.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau beauftragen eine umgehende Kartierung aller Biotope im Land-
kreis, um den  Biotopverbund vor Ort zu gestalten.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau wollen den Gewässerschutz auf der kommunalen Ebene sowie die
ökologische Aufwertung unserer Gewässer und Gewässerrandstreifen.

• Wir werden in den Kommunen Baumschutzordnungen verabschieden.

1,75 Millionen Bayerische Bürger*innen haben sich im Frühjahr 2019 mit dem Volksbegehrens Arten-
vielfalt eindrucksvoll für den Artenschutz eingesetzt. Das Volksbegehren sowie das zugehörige Begleitge-
setz wurden mit überwältigender Mehrheit im Landtag beschlossen. Seit 01. August 2019 gilt das Gesetz. 
Wir setzen uns dafür ein, dass unser Landkreis und unsere Kommunen die neuen gesetzlichen Verpflich-
tungen umgehend und konsequent umsetzen.

Jede*r Einzelne kann einen konkreten Beitrag zur Förderung der heimischen Artenvielfalt leisten.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau fördern Dach- und Fassadenbegrünung um auch hier Lebens-
räume zu öffnen.

• Wir möchten Bürger*innen unterstützen, blühende Vielfalt in ihren Gärten zu schaffen.
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Flächenfraß bremsen
Unbebaute Grünflächen und insbesondere Wälder sind Lebensraum für Tiere und Pflanzen sowie Erho-
lungsraum für Menschen. Sie tragen ganz wesentlich zu Wasser- und Luftqualität, sowie zur Wasser- und 
CO2-Speicherung bei. In Niederbayern und auch im Landkreis Passau ist in den letzten 35 Jahren mehr Na-
tur zum Opfer neuer Gebäude und Straßen geworden als im Durchschnitt Bayerns.1 Wir werden den 
Flächenverbrauch eindämmen.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau werden die grassierende Flächenversiegelung durch eine ange-
passte Bauplanung eindämmen. Nachverdichtung mit Rücksicht auf den Denkmalschutz und 
die Belebung der Ortskerne haben für uns Vorrang vor der Ausweisung neuer Gewerbe- und 
Wohngebiete auf der grünen Wiese.

• Wir sorgen für eine vollständige Auflistung der bestehenden Ausgleichsflächen in jeder Ge-
meinde. Das Landratsamt soll diese Listen als Aufsichtsbehörde erhalten und für die kreiseigenen 
Flächen sowie die Ausgleichsflächen aufgrund von staatlichen Maßnahmen eine eigene Auflistung 
erstellen. Dies soll die Grundlage für regelmäßige Überprüfungen durch das Landratsamt sein.

• Wir erhalten unsere Klimaschutzwälder - wie den Neuburger Wald - als Bannwälder und Erho-
lungsraum.

Unseren Flüssen und Bächen mehr Raum geben
Wir wollen den ökologischen Hochwasserschutz konsequent vorantreiben. Hochwasserschutz beginnt 
am Berg und braucht Überschwemmungsareale (Auen) an Ufern. 

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau werden deshalb die Flüsse und Bäche des Passauer Landes ver-
stärkt renaturieren.

• Wir unterstützen Versiegelungsabgaben.

• Wir fördern die Speicherung von Dachflächenwasser, wie in Bad Griesbach bereits umgesetzt.

• Neue Wälder, Moorgebiete und Feuchtwiesen bremsen den Wasserfluss.

Landwirtschaft stärken
Unsere Ernährungsgewohnheiten prägen Umwelt und Landschaft. Ökologisch und regional erzeugte Le-
bensmittel schützen Lebensgrundlagen und sichern das Überleben der Höfe, unabhängig von Lebensmit-
telkonzernen, chemischer Industrie und Saatgutmonopolisten. Weil wir ALLE hier leben.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau setzen uns dafür ein, dass Krankenhäuser, Schulen und alle wei-
teren kommunalen Einrichtungen im Landkreis mit gutem Beispiel voran gehen. Das heißt: 
Einkauf so weit wie möglich nach den Kriterien ökologisch und regional.

• Wir sichern die Einhaltung des Gewässerschutzes: Kein Eintrag von Nitrat und anderen Schadstof-
fen (unter anderem keine Pestizide).

• Wir GRÜNEN im Landkreis Passau setzen uns für eine gentechnikfreie Land- und Lebensmittelwirt-
schaft ein. Wir unterstützen die Schaffung gentechnikfreier Regionen.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau wollen die lokale Landwirtschaft stärken: Sie ist ein wichtiger Pfei-
ler für Erhalt und Wiedergewinnung unserer klein strukturierten Kulturlandschaft.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau möchten mit den Landwirten im Dialog bleiben

• Landwirte müssen für einen Humusaufbau zur CO2-Speicherung belohnt werden.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau möchten die Direktvermarktung landwirtschaftlicher Produkte un-
terstützen

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau unterstützen gemeinsam mit unserer Landtags- und Bundestags-
fraktion von Bündnis 90/Die Grünen sowie der Greens/EFA-Fraktion die Landwirt*innen beim Wan-
del zu einer nachhaltigen und klimafreundlichen Landwirtschaft. Das bedeutet eine Reform der 
gemeinsamen Agrarpolitik der Europäischen Union zu Kriterien der Ökologie und des Klimaschut-
zes. Landwirt*innen leisten einen wichtigen Beitrag zur Landschaftspflege, Boden- und Umwelt-
schutz und Lebensmittelversorgung. Für diese Arbeit müssen sie existenzsichernd entlohnt wer-
den.

1 Strukturdaten 2016, Standort Niederbayern, Seite 17
https://regierung.niederbayern.bayern.de/internet/media/niederbayern/strukturdaten2016.pdf
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Nachhaltigkeit
Hier und heute handeln, nicht auf Kosten anderer Regionen oder anderer Generationen. Den Orientie-
rungsrahmen für eine nachhaltige Entwicklung bildet seit September 2015 die von der Weltgemeinschaft 
verabschiedete Agenda 2030 mit ihren 17 globalen Nachhaltigkeitszielen.2 Dies ist das Leitbild für uns 
GRÜNE um Landkreis Passau, um Leben und Lebensqualität der Menschen hier und auf der ganzen Welt 
zu sichern. Weil wir ALLE hier leben.

• Nachhaltigkeitskriterien müssen die Grundlage öffentlicher Ausschreibungen sein.

• Der Landkreis Passau hat eine Nachhaltigkeitsstrategie auf den Weg gebracht. Diese beinhaltet 
Aktivitäten auf lokaler Ebene mit entwicklungspolitischen Schwerpunkten im globalen Süden, un-
ter anderem einem Engagement für den Fairen Handel. Damit setzt der Landkreis zum Teil seit 
langem von uns vorliegende Vorschläge um. Wir GRÜNE setzen Impulse für eine Fortentwicklung.

• Wir setzen uns für eine Fortführung und Weiterentwicklung des nachhaltigen und 
klimafreundlichen Bauens im Landkreis und in den Kommunen ein. Bereits bei der Planung von 
Neubauten und Sanierungen ist der spätere Entsorgungsaufwand zu berücksichtigen. 
Baumaterialien welche zu Altlasten führen, sind zu vermeiden.

• Wir setzen uns dafür ein, dass Landkreis und Kommunen Nachhaltigkeitskriterien (ökologische und
soziale Standards und solche des Fairen Handels) bei der Beschaffung von Gütern (unter anderem 
Baumaterialien, Kleidung und Büroartikel) und Dienstleistungen berücksichtigen. Mit öffentlichen 
Geldern darf keine Ausbeutung und keine Kinderarbeit ermöglicht oder gar gefördert werden.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau wollen erreichen, dass der Landkreis und die Kommunen im 
Rahmen ihrer Beteiligungen an Unternehmen, der Sparkasse und anderen Körperschaften auf eine
nachhaltige und faire Wirtschaftsweise hinwirken. Lässt sich dies nicht erreichen, sind 
entsprechende Beteiligungen zu beenden (kommunales Divestment). Mit öffentlichem Vermögen 
sind nachhaltige Projekte zu unterstützen.

• Um nachhaltig und zukunftsorientiert entscheiden zu können, brauchen Landkreis und Kommunen
Klarheit darüber, wie sozial und ökologisch sie tatsächlich handeln. Wir GRÜNE im Landkreis 
Passau setzen uns darum für Gemeinwohlbilanzen3 ein, die Landkreis, Kommunen und 
kommunale Betriebe jährlich erstellen und veröffentlichen sollen.

• Wir setzen uns für Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) als Leitlinie aller 
Bildungsmaßnahmen und Bereiche ein.

2 https://de.wikipedia.org/wiki/Ziele_für_nachhaltige_Entwicklung
3 https://de.wikipedia.org/wiki/Gemeinwohl-Bilanz
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Für ein gutes Miteinander
Die Welt ist im Wandel: Wir GRÜNE im Landkreis Passau wollen mit allen Menschen unsere Gesellschaft
so gestalten, dass alle bei den sich abzeichnenden Veränderungen mitgenommen werden. Unabhängig 
von Wohnort und Lebenssituation setzen wir uns für Chancengleichheit ein. Gesellschaftliche Teilhabe 
für alle zu ermöglichen, ist die Verpflichtung des Landkreises Passau und all seiner Kommunen. Für uns 
GRÜNE im Landkreis Passau hat dies oberste Priorität. Weil wir ALLE hier leben. 

Wohnen ist ein Grundrecht
Wohnen muss bezahlbar sein. In vielen Gemeinden im Landkreis Passau ist die Nachfrage nach preis-
wertem Wohnraum jedoch größer als das Angebot.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau setzen uns dafür ein, dass die Kommunen beim Wohnungsbau 
und bei der Ausweisung von Baugebieten einen ausreichenden Anteil mietpreisgebundener 
Wohnungen vorsehen und auch selbst in den kommunalen und  sozialen Mietwohnungsbau 
investieren.

• Wir unterstützen Bauherrengemeinschaften, Genossenschaften und alternative gemein-
schaftliche Wohnformen, die bezahlbaren und preiswerten Wohnraum schaffen. 

Familie und Beruf
Wir GRÜNE im Landkreis Passau werden die Voraussetzungen dafür schaffen, dass im alltäglichen Zusam-
menleben die Vereinbarkeit von Familie und Beruf eine Selbstverständlichkeit ist. Weil wir ALLE 
hier leben.

• Ausbau und Erhalt flächendeckender frühkindlicher Bildung und Betreuung haben für uns ei-
nen hohen Stellenwert.

• Ausbau und Erhalt modern ausgestatteter Schulen in einer gesunden Umgebung sind für die Bil-
dung von Bedutung und wichtig für die zukünftigen Entwicklungschancen hier vor Ort.

• Unser Ziel ist, Ganztagsangebote an Schulen und Kitas bedarfsgerecht auszubauen und qualita-
tiv weiterzuentwickeln. Dazu gehört auch ein ausgewogenes Mittagessen für alle Kinder. 

• Wir wollen flexible Öffnungszeiten, sichere Schulwege und für Familien freundliche Mobilitäts-
angebote, damit das „Elterntaxi“ vom Regelfall wieder zum Ausnahmefall wird.

Jugend braucht Raum
Jugendliche müssen ihre Ideen und Einschätzungen in die Politik einbringen können, denn politische Ent-
scheidungen haben für ihre Zukunft besondere Tragweite. Dafür setzen wir GRÜNE im Landkreis Passau 
uns ein. Weil wir ALLE hier leben.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau unterstützen Bestrebungen in Bayern auf Landesebene das 
Wahlrecht ab 16 Jahren einzuführen. In vielen anderen Bundesländern ist dies bei Landtags- 
und Kommunalwahlen längst der Fall.

• Wir werden die Gründung von Kinder- und Jugendparlamenten und andere Formen der Ju-
gendbeteiligung ermöglichen, um den Anliegen junger Menschen mehr Raum zu geben.

• Jugendliche brauchen Treffpunkte. Weit mehr als für die Menschen im berufstätigen Alter sind 
für unsere Jugendlichen die öffentlichen Plätze unserer Städte und Gemeinden ihr „Wohnzimmer“. 
Deshalb werden wir gemeinsam mit Jugendlichen die Attraktivität der öffentlichen Plätze und Räu-
me erhöhen sowie Jugendzentren, Jugendräume und mobile Angebote schaffen oder weiter aus-
bauen.
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Älter werden
Das Durchschnittsalter im Landkreis Passau nimmt immer mehr zu. Kommen auf 100 Erwerbstätige heute 
knapp 36 Senior*innen, so werden es in 17 Jahren über 61 sein.4 Diese Entwicklung stellt unsere soziale 
und kommunale Infrastruktur vor neue Herausforderungen.

Die meisten Menschen wollen in ihrem gewohnten Umfeld alt werden, möglichst zu Hause oder zumindest
in ihrem Ort. Wir GRÜNE im Landkreis Passau werden die Voraussetzungen dafür schaffen, dass alle auch 
im Alter so leben können, wie sie es wünschen. Weil wir ALLE hier leben.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau schätzen das Wissen und die Erfahrung unserer Senior*innen und
fördern deshalb ihre kulturelle und soziale Teilhabe sowie ihr ehrenamtliches Engagement.

• Wir setzen uns für lebendige und barrierefreie Ortskerne mit Einkaufsmöglichkeiten und hoher 
Verweil-Qualität ein. Damit fördern wir Teilhabe und Lebensqualität.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau werden die Einrichtung von Bürgerbussen und eines attrakti-
ven ÖPNV vorantreiben. Damit bleiben auch Menschen ohne Auto jederzeit mobil.

• Neben dem Ausbau ambulanter Pflegeangebote werden wir mehr Kurzzeit- und Tagespfle-
geplätze fördern. Denn auch pflegende Angehörige brauchen Zeit zum Durchatmen.

• Um zunehmender Vereinsamung vorzubeugen, fördern wir GRÜNE im Landkreis Passau inklusive 
Mehrgenerationen-Treffpunkte, Nachbarschaftszentren und lokale niederschwellige Bera-
tungsangebote, auch zur Prävention von Pflegebedürftigkeit.

Alle gehören dazu
Bis 2022 hat sich die bayerische Regierung zur Barrierefreiheit verpflichtet. Wir GRÜNE im Landkreis Pas-
sau setzen uns dafür ein, dass der Landkreis Passau und unsere Kommunen die gesellschaftliche Teilhabe 
ermöglichen. Alle Menschen sollen an unserer Gesellschaft teilhaben können, egal ob arm oder 
reich, ob jung oder alt, ob mit Handicap oder ohne, ob schon immer hier gewesen, zugewandert oder zu-
gezogen.  Weil wir ALLE hier leben.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau setzen uns dafür ein, dass im Landkreis Passau regelmäßig ein 
Armutsbericht erstellt wird. Ein lokales Aktionsprogramm sichert finanzielle Unterstützung und 
Teilhabe für Bedürftige.

• Zu einem lokalen Aktionsprogramm gehören für uns beispielsweise ein kostenfreies bio-regio-
nales Mittagessen in Kitas und Schulen, eine lokale Sozialrechtsberatung.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau werden im Landkreis Passau einen kommunalen Sozialpass ein-
führen, der Menschen mit geringem Einkommen Vergünstigungen für kulturelle Veranstaltungen, 
den ÖPNV, Schwimmbäder, Büchereien und andere öffentliche Einrichtungen gewährt.

• Wir setzen uns für Barrierefreiheit ein. Das gilt für die Zugänglichkeit von öffentlichen Gebäu-
den, öffentlichen Plätzen und Angeboten des Öffentlichen Personenverkehrs (ÖPV). Die öffentliche
Verwaltung soll Informationen und Dienstleistungen online wie offline bedarfsgerecht (auch in 
Leichter Sprache) und barreierefrei anbieten.

• Wir GRÜNE fördern für die Betroffenen im Landkreis Passau den zügigen Auf- und Ausbau der 
Massnahmen im Bundesteilhabegesetz, um die gesellschaftliche Teilhabe aller sicherzustellen.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau werden wohnortnahe und niedrigschwellige Unterstützungsan-
gebote für Menschen mit besonderen Bedürfnissen, Erkrankungen oder in Lebenskrisen fördern.

• Wie gut Integration/Inkulturation gelingt, entscheidet sich vor Ort. Deshalb setzen wir auf die 
gute Zusammenarbeit von Kommunen, Ehrenamtlichen, Integrationsbeiräten und sozialen Organi-
sationen im Geist der Menschenrechte, wie sie im Grundgesetz verankert sind.

• Die Kommunen haben eine wichtige Funktion damit die Integration von Migrant*innen erfolg-
reich ist. Wo ist geeigneter Wohnraum? Wer kann Migrant*innen Ausbildung und Arbeit geben? 
Wir GRÜNE im Landkreis Passau unterstützen interkulturelle Begegnungsräume und Kulturprojekte
in den Kommunen (z.B. Tanz der Kulturen in Salzweg). Der Landkreis muss hier Vorreiter seiner 
Gemeinden sein. Durch wirksame Integration/Inkulturation vor Ort gewinnen wir Mitbewohner*in-
nen für eine zukunftsfähige Region.

• Wir wollen eine schnelle Arbeitsaufnahme für alle Geflüchteten ermöglichen. Das erleichtert In-
tegration und dient dem Arbeitsmarkt und der lokalen Wirtschaft.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau stehen ein für Weltoffenheit und für ein solidarisches Miteinan-
der aller Menschen, egal welcher Herkunft. In unserer liberalen und toleranten Gesellschaft auf 
Grundlage des Grundgesetzes hat die Ausgrenzung von Menschen wegen ihrer Hautfarbe, Natio-

4 Strukturdaten 2018 Standort Niederbayern, Bevölkerungsvorausberechnung, Seite 12, 
https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/media/niederbayern/zahlen_statistiken_karten/
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nalität, ihres Glaubens oder ihrer sexuellen Orientierung, ihrer sozialen Stellung oder ihrer Fähig-
keiten keinen Platz. Weil wir ALLE hier leben.
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Gleichberechtigung konsequent einfordern
Bündnis 90/DIE GRÜNEN steht ein für Gleichberechtigung. Wir sind die einzige Partei, die seit 40 Jah-
ren die paritätische Vertretung von Frauen in der Politik mit verbindlichen innerparteilichen Regeln för-
dert. Weil wir ALLE hier leben.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau besetzen Führungs- und Aufsichtspositionen in Landkreis-
verwaltung, Städten und Gemeinden sowie in Gesellschaften mit kommunaler Beteiligung zu 
50% mit Frauen.

• Wir fordern Gleichstellungsbeauftragte in allen Kommunen.

• Wir fördern die kommunalen Gleichstellungsbeauftragten mit ausreichend Mitteln, damit diese
wirkungsvoll arbeiten können.

Beteiligung stärkt Kommunen
Die Lebensqualität im Passauer Land wird entscheidend von der materiellen und kulturellen Infrastruktur 
vor Ort bestimmt. Wir wollen starke Gemeinden mit einer lebendigen Mitmach-Demokratie. Weil 
wir ALLE hier leben.

Mitdenken, Mitreden, Mitentscheiden, Mitmachen
Wir GRÜNE im Landkreis Passau beteiligen die Bürger stärker an politischen Entscheidungen. Für den 
Landkreis und seine Kommunen heißt das: Politik durch mehr Transparenz und Bürgerbeteiligung de-
mokratischer gestalten. Weil wir ALLE hier leben. 

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau informieren die Öffentlichkeit über anstehende Projekte frühzei-
tig. Bürger*innen sollen zu wichtigen Planungen angehört und ihre Wünsche berücksichtigt wer-
den.

• Wir setzen uns dafür ein, dass wo immer möglich Vorberatungen in Ausschüssen öffentlich 
stattfinden.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau setzen uns dafür ein, dass Vorlagen und Protokolle aus öffent-
lichen Sitzungen grundsätzlich auf den Websites des Landkreises und der Gemeinden veröffent-
licht werden. Beschlüsse und ihre Begründungen sollen von jedem unaufwendig nachvollzogen 
werden können.

• Wir sind uns der Rolle von ehrenamtlichem und zivilgesellschaftlichem Engagement in Ju-
gendarbeit, Vereinen, Umweltverbänden, Helferkreisen, der freiwilligen Feuerwehr und vielen an-
deren Initiativen als Stützpfeiler unserer Gesellschaft bewusst. Darum unterstützen wir das nach-
haltige, klimaschützende und solidarische Engagement. Weil wir hier leben.
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Lebendige Dörfer und Städte
Viele Dörfer und Städte haben sich in den letzten Jahren stark verändert. Einzelhändler, Gast-
stätten und andere wichtige Einrichtungen sind aus den Ortskernen verschwunden. Auf grünen Wiesen 
am Siedlungsrand wurde Natur zerstört und versiegelt. Die so entstandenen Einkaufszentren sind zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad schlecht oder gar nicht zu erreichen. Wir GRÜNE im Landkreis Passau setzen im Ge-
gensatz dazu auf lebendige Ortskerne. Weil wir ALLE hier leben.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau fördern wohnortnahe Lebensmittelversorgung statt weiterer 
Einkaufszentren auf der grünen Wiese,

• Wir setzen uns ein für eine Stadt- und Dorfentwicklung, die allen Generationen gerecht wird. Eine 
am Auto ausgerichtete Planung zerstört durch Abgase, Lärm und Flächenbedarf viel Lebensquali-
tät. Es dürfen nicht immer mehr billige Parkplätze und immer breitere Einfallstraßen in die Dörfer 
und Städte gebaut werden. Wir reduzieren überflüssigen Parkraum, sorgen für verkehrsberu-
higte Straßen und einen flächendeckenden ÖPNV.

• Wir GRÜNE erhalten die Schwimmbäder im Landkreis und werden dafür Unterstützung von der 
Staatsregierung einfordern. Auch Kinder im 21. Jahrhundert haben das Recht, Schwimmen zu ler-
nen.

• Wir setzen uns ein für Leerstandsmanagement, das Flächen und Gebäude im Ortsinneren wie-
derbelebt.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau unterstützen verstärkt regionale Kulturprojekte.

• Wir legen ein starkes Augenmerk auf den Denkmalschutz: Nicht nur die Umwelt, Artenvielfalt 
und das Klima, sondern auch die historischen Vermächtnisse vergangener Generationen bewahren
wir. Dies umfasst den Schutz von Bau- und Naturdenkmälern im Mittelpunkt des kommunalen 
Handelns.

Bürgernahe Grundversorgung in der Fläche sichern
Ein gutes Leben in allen Kommunen des Landkreises Passau geht nur mit einer flächendeckend hochquali-
tativen Grund- und Gesundheitsversorgung. Dies hat für uns GRÜNE im Landkreis Passau Priorität. 
Weil wir ALLE hier leben. 

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau werden unsere drei Krankenhäuser in kommunaler Trägerschaft 
erhalten. 

Wir setzen uns ein 

• für die Sicherung der wohnortnahen Versorgung mit Haus- und Fachärzt*innen,

• für den unterstützenden Ausbau und Einsatz der Telemedizin vor allem in ländlichen Regionen,

• für eine bessere Vernetzung ambulanter und stationärer Versorgung,

• für den Erhalt der wohnortnahen Betreuung durch Hebammen,

• für fordern eine konsequente Umsetzung des Bundesgesetzes für die Bereitstellung von ausrei-
chend Palliativ- und Hospizplätzen im Landkreis Passau. 

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau stärken das Angebot für von Gewalt betroffenen Menschen und 
die finanzielle Grundlage von Frauennotrufen und Beratungsangeboten .

• Wir fördern Frauenhäuser finanziell stärker als bislang: Als feministische Partei setzen wir uns 
nicht nur für Gleichberechtigung ein, sondern wollen auch die wichtige Arbeit von Einrichtungen 
wie Frauenhäusern gezielt unterstützen. Entsprechende Einrichtungen im Passauer Land sollen 
deswegen vom Land Bayern finanziell unterstützt und mit kommunalen Haushaltsmitteln gestärkt 
werden.

Ausbildung von Mediziner*innen
Als wichtigen Schwerpunkt in der wissenschaftlichen Entwicklung unserer Region setzen wir GRÜNE 
im Landkreis Passau uns nicht nur für die Ausbildung von Mediziner*innen in Niederbayern ein. Wir se-
hen zusätzlich die Möglichkeit einer naturwissenschaftlichen Fakultät an der Universität Passau. 
Beides wollen wir ergebnisoffen prüfen und uns für die Entstehung eines naturwissenschaftlichen Standor-
tes einsetzen.

Digitalisierung vorantreiben
Damit der ländliche Raum im Zuge des Wandels der Arbeitswelt (etwa Heimarbeitsplätze) mithalten kann,
darf der Landkreis Passau in der Entwicklung der digitalen Vernetzung nicht zurückfallen. Wir GRÜNE im 
Landkreis Passau setzen uns für eine zukunftsorientierte und sinnvolle Digitalisierung des ländlichen Rau-
mes ein. Weil wir ALLE hier leben. 
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• Wir GRÜNE im Landkreis Passau unterstützen eine ausreichende Netzabdeckung beim Mobilfunk
und die flächendeckende Versorgung mit schnellen Glasfaseranschlüssen bis in jedes Haus.

• Angesichts der Entwicklungen im IT-Bereich und der Anforderungen des Datenschutzes wollen wir,
dass der Landkreis ein digitales Leitbild erarbeitet, das sich unter anderem dem Schutz von 
Persönlichkeitsrechten, ethischen Grundsätzen und der Nachhaltigkeit verpflichtet.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau wollen den zügigen Ausbau der digitalen Verwaltung. Ein digita-
les Rathaus mit Nutzer*innen-freundlichen und barrierefreien Websites ermöglicht den Behör-
dengang von daheim und unterwegs. Dies umfasst unter anderem Online-Dienstleistungen so-
wie die Beteiligung der Bürger*innen an Entscheidungsprozessen. Ein hoher Datenschutz-Stan-
dard sowie Daten-Sparsamkeit muss dabei gewährleistet sein. 

• Wir setzen uns für mehr Medienkompetenz in der Gesellschaft ein: unter anderem durch Bera-
tungsangebote und Vermittlung an Schulen.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau möchten die Chancen der Digitalisierung für mehr Klimaschutz 
nutzen, etwa durch intelligente Energiesteuerung (smartmeter), wo viel Energie erzeugt oder ver-
braucht wird.

Innovatives Wirtschaften
Um auch in Zukunft wirtschaftlich erfolgreich sein zu können, muss der Landkreis Passau auf Innovation 
und Investitionen setzen, die dem Grundsatz der nachhaltigen und klimafreundlichen Wirtschafts-
weise unterliegen. Nur so bestehen die besten Chancen auf sichere und gut bezahlte Arbeitsplätze 
für die Menschen im Landkreis Passau. Wir GRÜNE im Landkreis Passau unterstützen die Transformation 
der Wirtschaft nach diesen Gesichtspunkten. Weil wir ALLE hier leben.

• Die kommunale Wirtschaftsförderung richten wir GRÜNE im Landkreis Passau an nachhaltigen 
Kriterien wie Ökologie, Lebensqualität, Mitbestimmung, Sozialstandards und Geschlech-
tergerechtigkeit aus.

• Wir fördern und erschließen die wirtschaftlichen Möglichkeiten regionaler Produkte und 
Dienstleistungen, nachhaltigen Tourismus. Wir fördern Klimaverträglichkeit und sparsamen 
Umgang mit Gewerbeflächen und anderen Ressourcen.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau nutzen die Potenziale regionaler Wirtschaftskreisläufe und ei-
ner gemeindeübergreifenden Zusammenarbeit.

• Wir intensivieren die Vernetzung von Kommunen, Unternehmen, Hochschulen und Verwaltun-
gen, um Kooperationen und Wissenstransfer zu erleichtern.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau betrachten es als große Aufgabe kommunaler Wirtschaftsförde-
rung, Start-ups und Gründer*innen, die nachhaltige Ideen, Dienstleistungen und Produkte ent-
wickeln, im besonderen Maße zu unterstützen.

• Wir machen unsere Städte und Gemeinden zu Fairtrade-Kommunen.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau verringern den ungebremsten Flächenverbrauch, indem wir be-
stehende Gewerbeflächen besser nutzen und neue Gewerbeflächen nur dann ausweisen, wenn 
kommunale Ziele anders nicht erreicht werden können.

• Weitere Einkaufszentren auf der grünen Wiese lehnen wir ab. Stattdessen fördern wir neue und 
bestehende Einkaufsmöglichkeiten in den Ortskernen.
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Mobil sein im Landkreis
Damit Einwohner*innen und Besucher*innen des Landkreises Passau zukünftig einfach und komfortabel 
von A nach B kommen können (auch ohne eigenes Auto oder Führerschein), bedarf es der Kreativität und 
des Willens von Wirtschaft, Verwaltung und uns allen. Der Autoverkehr im Landkreis Passau verursacht 
von Jahr zu Jahr mehr klimaschädliches CO2. Eine CO2-Minderung im Verkehr ist möglich und zwin-
gend notwendig. Bei der Umsetzung der nachhaltigen Mobilität müssen Landkreis und Kommunen Vor-
bild sein. Alle Menschen haben ein Grundbedürfnis und ein Anrecht auf Mobilität. Wir GRÜNE im Land-
kreis Passau gestalten daher aktiv eine zukunftsfähige und umweltfreundliche Mobilität. Weil wir ALLE 
hier leben.

Verkehrspolitik für die Zukunft
Die Umsetzung der Verkehrswende im Landkreis Passau erfordert die Zusammenarbeit aller politischer 
und gesellschaftlicher Ebenen. Für uns GRÜNE im Landkreis Passau stehen dabei vor allem der Öffentliche
Personennahverkehr (ÖPNV) und der Fahrradverkehr im Mittelpunkt eines klimafreundlichen Ver-
kehrskonzeptes. Die Reduktion des Autoverkehrs ist eines unserer wichtigsten Ziele. Die flächendecken-
de Mobilität im ländlichen Raum ist noch nicht vollständig ohne das Auto gewährleistet. Die Mobilität der 
Zukunft mit emissionsfreien Motoren ist daher nur durch die intelligente Vernetzung unterschiedlicher Mo-
bilitätsformen zu erreichen. Weil wir ALLE hier leben.

Motorisierter Individualverkehr, Park&Ride und Car-Sharing:

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau setzen uns für die Nutzung alternativer Antriebe mit emissi-
onsfreien Motoren ein.

• Im PKW-Bereich spielen Batterie-elektrische Fahrzeuge (E-Autos) bereits heute eine immer wichti-
gere Rolle. Wir fördern daher im Landkreis und den Kommunen den flächendeckenden Ausbau 
der benötigten Ladeinfrastruktur und Lade-Parkplätze im öffentlichen Raum.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau setzen uns für die Erweiterung von Car-Sharing-Angeboten in 
den Gemeinden ein. Die Erfahrung zeigt, dass ein Carsharing-Auto bis zu zehn private Pkw er-
setzen kann.

• Wir fördern die Schaffung von mehr Park&Ride-Angeboten und somit einen möglichst einfa-
chen Umstieg vom Auto in den ÖPNV.

• Bereits heute gibt es in unserem Landkreis Unternehmen und kommunale Träger, die 
ihren Fuhrpark auf emissionsfreie Fahrzeuge umstellen, Fahrgemeinschaften fördern und den Um-
stieg der Mitarbeiter*innen auf den öffentlichen Nahverkehr und Fahrrad/ E-Bike unterstützen. Wir 
GRÜNE im Landkreis Passau wollen, dass dies Standard wird. Wir unterstützen Unternehmen bei 
der Schaffung der entsprechenden Rahmenbedingungen. 

ÖPNV, Schiene und Straße:

• Für uns GRÜNE gilt bei Straßen das Prinzip: Erhalt vor Aus- und Neubau. Marode Straßen und Brü-
cken zu sanieren ist wichtiger, als Spatenstiche zu feiern. Für erforderliche ortsnahe Umfahrungen
können in Abwägung vereinzelt Ergänzungen sinnvoll sein. Bei allen Umgestaltungen im Straßen-
raum sollen zuerst der Fußverkehrs– und Verweilbereich dann der Radverkehr und der öffentliche 
Personenverkehr (ÖPV) berücksichtigt werden.

• Veraltete, kurzsichtige und nicht zielführende Straßenbauprojekte wie die Nordtangente lehnen 
wir GRÜNE im Landkreis Passau ab. Die Mobilität der Zukunft hat andere Ansprüche.

• Alleen an Kreisstraßen: Das Straßennetz im Landkreis Passau kann auch einen Beitrag für 
bessere Luft, Artenvielfalt und den Schutz unseres Klimas leisten. Wir GRÜNE im 
Landkreis Passau setzen uns dafür ein, dass dort wo es möglich ist, an den Landstraßen Alleen 
und Hecken gepflanzt werden.

• Wir sorgen für besseren Lärmschutz und Geschwindigkeitsbegrenzungen an viel befahrenen 
Straßen und Schienenwegen – etwa an der A94 bei Bad Füssing und der A3 in Reding. 
Anwohner*innen müssen eingebunden werden. 

• Wir setzen uns für  den Vorrang des Öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) ein. Den 
ÖPNV stellen wir so schnell wie möglich auf emissionsfreie Antriebe um.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau schaffen eine bessere Taktung des ÖPNV im Landkreis – beson-
ders an Wochenenden.

• Wir erweitern den ÖPNV um weitere Angebote mit günstigen Preismodellen.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau fordern seit Jahren vehement einen Verkehrsverbund von Land-
kreis Passau, Stadt Passau und Landkreis Freyung-Grafenau, Landkreis Regen und Landkreis Deg-
gendorf.
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• Wir setzen uns für den kostenlosen ÖPNV für alle Schüler*innen, Auszubildende, Studie-
rende und Bedürftige im zu schaffenden Verkehrsverbund ein.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau wollen den Regelbetrieb der Ilztalbahn. Für eine zukünftige 
Mobilität in unserem Landkreis setzen wir uns seit Jahren dafür ein, dass die Potentialanalyse 
zur Ilztalbahn endlich durchgeführt wird und sie danach im Regelbetrieb auf den Schienen zwi-
schen Passau und Freyung verkehren kann.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau beleben umliegende Strecken als Stadt-Umlandbahnen 
zwischen Stadt und Landkreis Passau im Stundentakt.

• Wir unterstützen die Realisierung einer durchgehenden Bahnverbindung Passau-Budweis. 
Neben der Ilztal- und Granitbahn gibt es noch weitere Schienenstrecken, die wir reaktivieren, aus-
bauen und verknüpfen wollen.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau ermöglichen und verbessern Angebote wie Bürgerbusse, Anruf-
sammeltaxis und Mitfahrbänke.

• Mobilitätsgarantie: Auf Landesebene setzen wir uns zusammen mit der Landtagsfraktion von 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN für eine Mobilitätsgarantie gerade im ländlichen Raum ein. Das bedeutet 
eine durchgehende ÖPNV-Anbindung in jedem Ort mindestens im Stundentakt von fünf Uhr bis 
Mitternacht. Damit die Menschen überall in Bayern, egal ob jung oder alt, alleinstehend oder mit
Familie, nicht mehr auf das Auto angewiesen sind, sondern schnellen, bequemen und 
günstigen ÖPNV nutzen können. Diese Mobilitätsgarantie erfordert die Förderung durch mehr 
Landesmittel.

Wege für Menschen: Fußverkehr, Fahrrad und E-Bike
• Wir Grüne im Landkreis Passau sorgen für eine zuverlässige und bequeme Kombination des 

Fahrrads/E-Bike mit dem ÖPNV (Bahn und Regionalbusse). Wir erreichen dies unter anderem durch
eine Mitnahmegarantie im Landkreis. 

• Auch für mehr als nur einen Kinderwagen, Rollstuhl oder Mobilitätshilfe

             fordern wir die Mitnahmegarantie.

• Wir GRÜNE im Landkreis Passau setzen uns für durchgängige und sichere Radwege unter an-
derem für Pendler*innen und Schüler*innen zwischen allen Gemeinden und Städten im Land-
kreis ein. Im Idealfall sollen Radschnellwege Wohnorte und Arbeitsplätze miteinander verbinden.

• In einem ersten Schritt sorgen wir für den Ausbau des Fahrradwegenetzes von Salzweg, Tie-
fenbach, Fürstenzell und Neuburg nach Passau

• Wir fördern Radverkehrsbeauftragte und Radwegekonzepte im Landkreis und den Kommu-
nen.

• Wir sorgen für mehr Sicherheit von Fußgänger*innen im Verkehr. Das bedeutet unter anderem: 
mehr Gehwege und sichere Überquerungsmöglichkeiten.

Am 15. März 2020 GRÜN wählen: für den Schutz des Klimas, für eine gesunde Natur, für eine nachhal-
tige Landwirtschaft, gesunde Wirtschaftsentwicklung mit Wertschöpfung in der Region, dafür, dass alle 
gut miteinander leben und unsere Kinder gut aufwachsen können. Weil wir ALLE hier leben.
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